
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.03.2022 (04:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)

TV Poppenlauer II : TSV Stangenroth 
Samstag, 19.03.2022, 18:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Poppenlauer II – 9:4 Heimerfolg

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft des TV Poppenlauer II in der Herren Bezirksliga Gruppe 1
Nordwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord) gegen den TSV Stangenroth durch. Das Spiel am
Samstagabend dauerte insgesamt 3 Stunden und wurde vorwiegend durch das mittlere Paarkreuz
entschieden. Nöthling und Martens errangen dabei zusammen 4 Einzelpunkte. In ihrem 8.
Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 3 Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Kaum Chancen ließen Kiesel /
Martens bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Grom / Schmitt. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnten Nöthling / Martens ihren Gegnern Keul / Schmitt letztlich beim 1:3 nicht
gefährlich sein. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Martens / Kiesel die Partie gegen Schmitt
/ Schmitt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Fast verloren schien das Spiel von
Johannes Kiesel gegen Martin Schmitt, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Johannes
Kiesel jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte mit 5:11, 9:11, 11:9, 13:11, 11:0.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des fünften Satzes, als Kiesel mit einem 11:0
über Schmitt hinwegfegte. Ohne Satzgewinn für Michael Martens verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Frank Keul. Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Joachim Nöthling die Partie
gegen Markus Schmitt noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Einen Sieg holte
Christian Martens bei seinem 3:1 gegen Christoph Grom. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Einen Zähler für die Mannschaft
verpasste Manfred Kiesel bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Stefan Schmitt. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Robert Martens letztlich an der
Hand, um Christian Schmitt zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 6:3. Nach verlorenem ersten Satz drehte
anschließend Johannes Kiesel das Spiel gegen Frank Keul und gewann 3:1. Lange umkämpft war
derweil das Spiel zwischen Michael Martens und Martin Schmitt, bevor sich der Gastspieler mit 3:2
durchsetzte. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Joachim Nöthling die Partie gegen Christoph
Grom noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 8:4. Einen starken kämpferischen Auftritt hatte Christian Martens, indem ein 2:0-Satzrückstand
gegen Markus Schmitt wettgemacht und das Spiel noch im Entscheidungssatz gewonnen wurde.
Hitchcock hätte das Drehbuch zu diesem Spiel nicht spannender schreiben können. Der 9:4-
Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Poppenlauer II am 01.04.2022 gegen den
TSV Aschach e.V. erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Stangenroth erreichte nach ihrem
letzten Vorrundenspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 10:8. Auch für sie ist die
Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV Poppenlauer II

Doppel: Kiesel / Martens 1:0, Nöthling / Martens 0:1, Martens / Kiesel 1:0 
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Einzel: J. Kiesel 2:0, M. Martens 0:2, J. Nöthling 2:0, C. Martens 2:0, M. Kiesel 0:1, R. Martens 1:0 
 TSV Stangenroth

Doppel: Keul / Schmitt 1:0, Grom / Schmitt 0:1, Schmitt / Schmitt 0:1 
Einzel: F. Keul 1:1, M. Schmitt 1:1, C. Grom 0:2, M. Schmitt 0:2, C. Schmitt 0:1, S. Schmitt 1:0


